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Beylage ^ 97

zur Larlsruber Zeitung .
Montags den Juny . 1807 .

Auszüge aus den Carlsruher WrkterungsBeobachtUng e n.

Iun y !

Morgens ,

Montag 15 .!Dienstag . ib ^ Mittwoch . , 7 ^ Donnerft . 18

27 . lo : 0 . j 27 . 10 .^ . s 27 . 17 .^ .

!Freitag . iy

28 . . 1
jSamst . 20 .

- 8 . i . 0 .

i Sonntags

Barometer . Mittags . il - rs - xr 0 ' ro .^°o . l r .^ s. 1 .^ . o . /s . 2 7D - I

Abends .
'

ro . /ö . V ' ro » Uv -. . 28 . 0 .̂ .. 1 . -/ » 2 ./0 . »

Morgens .
"

lZ . 0 . ,̂ .1 ' 1 0 ' 16 .^ . 15 . 0 . I l .^ A .

Thermometer . Mittags . 2 > .? ö- 2Z .'/ö - 22 . 2 . iü .7 ° . I

Abends. i6 ; 17 -^ 0 - l6 . 2 . i 12 . 7̂ . l̂ I 0 '

Morgens . heiter heiter etw. heiter regnerisch heiter heiter heiter

Witterung Mittags . heiter Hüter ctw .heiter trüb heiter heiter heiter

überhaupt . »Abends. heiter heiter ! ctw. heiter ! etw . heiter heiter heiter heiter

Obrigkeitliche Aufforderungen und

Rundmachungen .

Carlsruhe . (Vorladung .) Der Mühlknecht

Mathias Götz von Schwandorf in Baiern wird auf

die von der Magdalena Gorenstoo von Friedrichschal

gegen ihn angebrachte Schwängerung; - und Vaterschafts-

Klage , zur Verantwortung unter dem Präjudiz vor-

geladen , daß er im Nichterscheinnngssall für den Va¬

ter des Sxuril wird erklärt und in die davon abhän¬

gende Verbindlichkeit verurthcüt werbdii.

Carlsruhe den l §> May 1807.

Carlsruhe . (Schulden - Liquidation .) Alle die¬

jenige , welche an die Johannes Seitische und Johan¬

nes Hagerische Eheleute zu Rußhcim eine rcchtmasige

Forderung zu machen haben , sollen sich bei Strafe des

Ansschluffes auf Freitag den r6 Zuny d . I . aus dem

Nathhauß zu Nußheim zur Liquidation cinsinden und

ihren Beweis mitbringcn . Carlsruhe den iz May 1327.

Grosherzogl. Badisches Oberamt .

Carlsruhe . (Nufforvormig.) Wenn der Webergesell

Gottlieb Schäfcle aus Dürmenz binnen z Monaten

vor hiesigem Oberanit nicht ersck-cint , und sich aus die

gegen ihn vorgebnchte Vaterschasts - Klage der Mar¬

garetha Maulin v»n Mühlburg verantwortet, so wird

derselbe alsdann ohne weiters für den Vater des Kin¬

des erklärt , und bei seiner Zurückkunst in seine Hey-

math das Weitere gegen ihn verfügt werden . Verord¬

net Carlsruhe bei Oberamt den 21 May 1807 .

Bruchsal . (SchuldeMqujdati .? .) Die unbekann¬

ten Gläubiger des Burgers Johannes Bücher von

Helmsheim werden hiemit öffentlich zur Liquidation

ihrer Foderungen un^ Streit über den Vorzug auf

Donnerstag den aztcn Juny l . I . früh y .yhr bei

Strafe des Ausschluffes von der vorhandenen Masse

anhero vorgeladen. Bruchsal am 2Zten May 1807.
Grosherzog!. Landantt.

Pforzheim . (Schulden - Liquidation . ) Me wel¬

che etwas an die in Gant gerathene SchumacherBern¬

hard Aabische Eheleute zu Pforzheim , zu fordern haben ,

habe » sich auf Montag den 2§ten Juny d . I . auf

Grosherzoglicher Stadkschreiberey daselbst unter Mit¬

bringung ihrer Beweiße , einzufinden, widrigenfalls sie

von diesem Cöncurs gänzlich ausgeschlossen bleiben.

Verordnet beim Obcramt Pforzheim den 22 Ma -

1807 . Grosherzogliches OSerAmt.

Pforzheim . (Schulden,Liquidation.) '
Diejenige



r Y8 )
welche eine rechtmäsige Forderung an den ins Falliment
gerathenen Schumacher Christoph Friederich Schmidt
dahier zu sormiren glauben , werden hiermit aufgesor-
dert , dieselbe bis Montag den 2y Juny d . I . Mor¬
gens 8 Uhr auf Grosherzvglicher Stadtschreiberey da¬
hier entweder selbst oder durch hinlangiichBevollinäch-
tigte zu liquidiren , widrigenfalls sie von der Gantmas¬
se werden ausgeschlossen werden . Verordnet bei Gros-
herzoglichem Oberamt Pforzheim den 2y May . 1307 -

Röteln . «.Schulomriquidativ » . ) Alle diejenige ,
welche etwas an den verstorbenen Matthias Dahinden
und seine hinterlasscne Wittwe in Schallbach zu for¬
dern haben , sollen solches bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der gegenwärtigen GantMasse am Mon¬
tag den ez . July 1827 . bei der Commission in
Schallbach eingeben , und zugleich die nöthigen Be¬
weise mikbringen .

Verordnet , Lörrach den y. Juny 1807.
Grosherzogl . Oberamt .

Gondelsheim . (Vorladung. ) Da die Jakob
Burkhartische Eheleuthe dahier so vitle Schulden con '
trahirk haben , daß eine Vermögens - Untersuchung vor¬
zunehmen , nothwendig ist ; so werden deren sämtliche
Gläubiger vorgeladen , bis Donnerstag den 25 . dieses
Monats Morgens 8 Uhr vor Amt dahier zu erschei¬
nen , und- ihre Forderungen ordnungsmäsig zu liquidi -
ren , widrigenfalls dieselbe zu gewärtigen haben , nach¬
her nicht mehr damit gehört zu werden . Verordnet
Gondelsheim den 6. Juni 1827

Markgräflich Badisches Amt.
Hochberg . (Vorladung böslich ausgetretener Un »

« « Hanen . ) Der im vorigen Monat böslich ausgetrek -
oen und der Unterschlagung -HanfgeldErlöses re. von
mehreren Personen beschuldigte Jacob Beiverdorben
von Köndringen dUeitigen Oberamts , - gegen welchen
auch beträchtliche Schulden . eingeklagt worden , und
der sich vor geschehener Vernehmlassung entfernt hat »
wird hiermit unter Anberaumung eines zmonatlichen
Termins vom Tag der Bekantttweroung dieses gerech¬
net , unter der Bedrohung zur Verantwortung über
seinen Austritt und Berichtigung der Schulden , öffent¬
lich vorgeladen , sich dahier vor Oberamt zu stellen ,
daß im Nichterscheinungsfall gegen ihn als eine» Aus¬

getretenen und betrügerischen Flüchtling nach rechtlicher
Ordnung wird verfahren werden . Emmendingen rm
Vreisgau d . - 7 . May 1807 .

Grosherzogl . Bad . Oberamt
Hochberg.

Mahlberg . ( Erb .-Vorladung. ) Der schon über
iy Jahre abwesende , von Urweis im Winterthal aus
dem Elsaß gebürtige bereits 36 Z Jahre alte Bildwee -
ber Franz Joseph Merctth , oder seine allenfalliigen
Leibeserbcn werden hierdurch edictalitcr vorgeladen ,
sich binnen y Monaten um so gewisser in der Stadt
Ertenheim einzufindcn , und bas dem Abwesenden an -
erstorbene daselbst unter Pflegschaft stehende aasest .
6 H kr. sich belaufende Grosväterliche Erbtheil in
Empfang zu nehmen , als ansonsten dasselbe dem hie¬
rum sich angemeldetcn Oheim des Verschollenen, dem
Burger und Mezgermeistcr Adam Meroth zu Etten -
heim gegen Caution wir ausgefolgt werden . Verfügt
bey Grosherzogl . Oberamt Mahlberg d . 22. May
2807

Mahlberg . (MundtvbErklärung .) Die Handels¬
mann Joseph Müllerschen Eheleute von Ettcnheim
sind nach einer hier eingelangtcn hohen Regierungs -
Verfügung vom 11 . Merz d . I . sub HRN r . Sen.
1636 . wegen Uebclhausens für Mundtodt erklärt und
denenselben der dasige Burger und Hermelinwirth Xaver
Stölker zum Pfleger ernannt worden . Dieß wird au -
durch mit dem Anhang öffentlich bekannt gemacht ,
daß unter Strafe des Verlusts der Forderung Auf¬
hebung des Handels , und weiterer Ahndung mit den¬
selben ohne Vorwissen des gemeldeten Pflegers kein
gültiger Kontrakt abgeschlossen werden könne.

Verordnet bey Grosherzogl . Oberamt Mahlberg
den 22 . May >! 827.

Müll heim . (TchuldenLiquidation . ) Andurch
werden alle diejenigen , welche an folgende Person et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz , aus der,
vorhandenen Masse sonst keine Zahlung P» erhalten
zur Liquidirung derselben vorgeladen. Aus dem Ober¬
amt Badenweiler zu Müllheim zu Dattingen an den
Alt Johannes Dolanz Burger und Wittwer daselbst ,
auf Donnerstag den rzten Juny. Müllheim den -zten
Juny 1807.
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Müllheim . (T » ulbenri ->ridati « tt .) Die Schuk-

denLiqulsatiön und Verhandlung über das Vorzugs¬
recht mit den hiesigen Bürger und Mezger Michael

Hanamrscheu "Eheleuten wird bis Dienstag den zoten

Iuny 1807 Vormittags aus der hiesigenGemeindsstube

gepflogen wer )en.
Wer also an derselben Vermögen eine rechtmassige

Forderung ju machen hat ; solle sich zu vbgedachcerZeit
mit seinen Urkunden an dem bestimmten Orr/um io

gewisser einfinden und seine Forderung Uquidiren , als

er ansonsten damit abgewiesen werden wird . Signatum
Müllheim den 4ten Iuny 1807.

Grosherzoglich Badisches Oberamt.
Badcnweiler allda

Thiengen . (Mrla > » 'ia und Warnung ) Der ei¬

siger kleiner Diebstahle beschuldigte als muudtodt unter

Pflegschaft stehende , in hicnach folgendem Sig . ' lement

beschriebene , verheurathete Jacob Wolf von Mengen
ist in der Nacht vom uten auf den i2ten dieses , vor
der Untersuchung heimlich entwichen. Es wird dahero
nicht nur das Publikum vor ihm gewarnt, sondern es
werden auch die Obrigkeitlichen Stellen ersucht , auf
denselben zu fahnden , ihn auf Betreten zu arretiren -,
und hieher auszuliefern . Zugleich wird er , Jacob Wolf
hierdurch aufgefordcrt sich binnen z Monaten vor hie¬

sigem Amt zu stellen , und sich sowohl wegen der ihn
beschuldigten Diebstahle, -als seines Austritts zu ver¬
antworten , widrigenfalls er , ersterer für überwiesen er¬

klärt , und gegen ihn , nach der LandesConstitution wi¬

der ausgetretene Unterthanen »erfahren werden wird .

Signatum Thiengen den 15 Iuny 1807.
Grosherzogliches Staabsamt .

Signalement .
Der ausgetretene Jacob Wolf ist 43 bis 44 Jahr

alt , z Schu 8 bis 9 Zoll hoch , von sehr hagerer Po -

stur , langen magern , schwarzbraunen Angesichts , hat
braune , etwas krause Haare und dergleichen Aug -

brauen , trug bei seiner Entfernung einen dreiekigte»

schwarzen Huth » ein floretseidenes
' kleines Halstuch, ei,

nen abgeschoßenen, blauen tüchenen Rock , mit -geraden
Taschen , ein halb abgetragenes scharladinen rotheS
Feibl-- , schwarz schaaflederne Hosen , weise gestrickte gär-

« ene Strümpfe , und Schu mit ledernen Riemen gebunden.

Ge n g en b ach. (TrbsBsrlabuug.) Da her akge-

gangene , und in den Orden der Vater de la Trappe

getrettene Herr Stadt - Pfarrer und Schul - Visitator

Gun ; von Offenburg sein ganzes rückgelaßenes Vermö¬

gen seiner ledigen Schwester Elisabeth « Gunz eigenthüm -

lich überlaßen ; so hat sie zu deßen Berichtigung gebet-

len , all seine etwaige Gläubiger zu Liquidirung ihrer

Forderung auszufordern .
All jene , welche demnach irgend eine Forderung ,

und aus was immer für einem Grunoe an das erwähn¬

te Vermögen zu machen , sich berechtiget erachten , wer¬

den hiermit ediktalitcr ausgefordert , sich den 6. und

7. des nächsteintretcndcn Monats Juiy als dem hierzu

percmtorisch anberaumten Termine , um so gewißer
vor der Unterzeichneten Stelle in Offenburg anzmneldte»

als sie ansonsten damit nimmermehr gehöret , sondern
das gedachte Vermögen der erwähnter Elisabetha Gun;

ohne weiters ausgeantwortet werden solle . Verfügt
Gengenbach bei Ober -Voüteyamt den 4. Iuny 1807.

K aus u n d H a n d e l s S a ch e n.
C a rl sruhe . (FrüchtenVersteigrrung .) Dienstag

den zo dieses werden vom Herrschaftlichen Früchten-

Korrath 14. Mltr . Kernen , aoo Mltr . Korn , 120

Mltr . Gerst , noo Mltr . Dinkel und 600 Mltr .

Haber sämmtlich 1806er Gewächs und von bester
Qualität auf dahiesiqem Rathhaus öffentlich lalvL

rLtiKcstione versteigert . Welches dene etwaigen
Fruchrliebhabern«»durch bekannt gemacht wird

Breiten den 12. Iuny 1827.
Größherzogl. Gesällverwaltung.

Sch war zach. (FröchtenVerkaos .) Bis Dienstag
den 32 Juno Vormittags um 9 Uhr werden »0» de«

hiesig herrschastlichen FrüchtenVorrath
80 Viertel Waitzeo.

Zoo - Kora.
Zoo -- Spelz.
L50 — Gerste und
100 - Welschkor»

irnter Vorbehalt der höchsten
' Ratifikation öffentlich ver¬

steigert werden ; weiches denen etwaigen SteigLiebha-

bere hiermit bekannt gemacht wird . Schwarzach am
ro Iuny 1807.

Grosherzogliche Amttkellerey .
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( loa )
Ankündigung .

Dürlach . ( Benachrichtigung . ) Veranlaßt durch
das öftere schriftlich « Anfragen, benachrichtigen wir ttn
gcchrt . stes Publikum hierdurch, daß wir stakt 60 — nun
bis etiich und 9a Ellen lange Stücke leinen Tuch zum
Schueübleiche » annchmen können .

Um allen ftrncrn Irrungen vorzubcugen , melden wir
zugleich , daß wirszur Kunstbleiche und,zur Natur¬
eller W i e fte n b l e iche gnädigst privilegict — und
baß iu Durlach 2 dergleichen Bleichen ctablirt sind.

Damit also scrncrhiu keine mit der andern verwech¬
selt werde ; bitten wir diejenige Freunde , welche zu
unsrer Bleiche das Zutrauen haben , sich auf keine Art
irre machen — und jh r T u ch re . an Niemand
in der Stadt Durlach abgebenzu lassen,sondern
solches aus uusre Cvttonfabrick bei der Unteru-
Mühle gefällig zu liefern.

Auf der Natur - oder Wicsenbleiche kostet die Elle
Tuch nur- r ^r . Das Pfund Faden oder Garn 14 kr.
Die Kunstbleiche wie die Wicsenbleiche , werden sich
durch Ablieferung gut gebleicht schön weiser Waare
vorzüglich selbst empfehlen. DuÄach , den 12 Juni-
180 ? ' OesterIe und Compagnie

Lahr . (.Tin Lehrling wird gesucht .) Es wird im
Vreisgau in eine ansehnliche Wein - und Commissions-
Handlung ein Lehrling von guter Familie und Erzie¬
hung und Badischer Unterthau , gesucht . Das Nähe¬
re ist im ZcitungsComptoir zu erfahren .

Frankfurt . Von dem für .das Grocherzog-
liche H

'
auß Baden , laut einer unterm iZ July 17YY

gegebene» höchsten Verbriesung , durch das Wechselhauß
der Herr en Gebrüder Dethmann in Frankfurt am Mavn^

Nachricht an 0 asPubliku m .
Da man genöthigct ist , in Heilbronn die Hauptne-

karbrüke herzustellen , und dadurch die Passage daselbst
«ns einige Monate gehemmt werden wird : so wird
dieses hierdurch mit dem Anhang bekannt gemacht, daß
gleich wohl , mittelst der ausgeschlagenen Nothbrüke ,
Frachtwägen , welche mit 4 Pferden bespannt sind pas-
frcn , Fuhrleute mit schwereren Wägen hingegen sich
dadurch Helsen können , wen» diejenige, welche auswärts
gehen , außerhalb der Stadt am Krahner , diejenige
« ber , welche abwärts gehen in der Stadt die Fuhr
bis aus eine Last für 4 Pferde erleichtern. Stuttgart ,
den iZ Junv . 1807-

Königlichr SberlanderRegirrung .

aufgenommenen , auch schon Im vorigen Jahre zum
vierten Thc - Ic mit 125 -̂ b Gulden abzcleglcn fünfpro¬
zentigen Aachen zu fünfhundert taufend Gulden des
24 st . Fußes werden , in Folge cingetrctcner Veran-
laßiu '. g , die auf den i 5 July 1827 sowohl als auf
den >ZJuly , 8c>8 für das zweite und dritteAblagszicl
geeigneten zwei hundert und fünfzig Partialobligationen
Nrv . 126 bis Z75 am iZ Jänner 1828 , sodann aber
die zum 4ten Natum gehörigen hundert fünf und zwan¬
zig PartialQbligakionc» Nro . Z76 bis 520 am iZ .
Jänner des >8oy . Jahrs , und also für jedes der 2
letzten Raten 6 Monate vor der anberaumtcn Ver-
sallzeit zur Einlösung gelangen , jedoch auch nicht län¬
ger

'als bis zu diesen ihren EinlösnngsZielen , wie ge¬
wöhnlich , vcrziniistt werden ; welches den betreffenden
Thcilnchmern unter der nachqcsctzken Unterschrift ! und
vorgcdruckren Siegel zur Wißenschast gebracht wird.

(I . 8 .) Grvshcrzogl. Badischer Geheimerath,
Finanz Departement.
Baumgartner . Klose.

V . Schütt.
Bei Erfolgung der nach dem Inhalte vorstehender

Eröffnung bestimmten Einlösung und Verzinnsung ,
wird den Ucberbrinqern der betreffenden Grosherzogl.
Badenschcn Partiaiobiiga-tionen Nro 126 bis 250 ,
nebst dem Kapital auch zugleich der darauf vom iZ.
Juli 1827 bis 15 . Jenner 1828 laufenden Zinns , oh¬
ne ein Beleg dafür beibringen zu dürfen , verabfolgt
werden ; dahingegen aber wird mit einer jeden ^ derglei¬
chen für das dritte und vierte Abschlagszicl bestehenden
Partialobligationen Nro . 251 bis 520, der dazu gehö¬
rige lezte Zinscoupon ohnentgeldlich zurückzugeben , oder
deßen Betrag von der resp. Kapitalsumme in Ab - 'ig
zu stellen seyn . Frankfurt am Main am 12 . Juni 18 7«

^ _ Gebrüder Bethmann
^ vis Lupulilic .

Iltant necelbaire cle kiiiie reparer leZranck p 2t
corirluiRrt 8111 le ^ eccar 2 Heilkioiin , et cle kl »e
eelsei 4,21 eonke^uerit Is 4>2k82Ze 8121 1e clit pi at

penclaiit cjne1czue8 M018 , oii en averlit le pnd . c,
en Ini in8inn2nt > czne 1e8 ronliei 8 2 4 clieve2nx

penvent pLs8ei , 1e p«nt cle necelblte , 121218 czne
Ie8 rou1ie i8 2giln8 cle cIieve2nxclolvent clecliai-

Ass leni k2rcle2n 2 4 clieve2nx , et c'e8ll pour
cenx , czni pueril en lisnt liors cle I2 ville 2 I2

Zrue , et xoni eenx , czni p^ ent en k>28 . cl2N8 In
ville cl' Heildronn , SuatiZnit le iz cknln 1827.

. - ' Legence R .o ^2le.
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